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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 2«4.
Mittwoch den 9. September 1874.

(412) Nl. 26927.

Kundmachung.
Aus Anlaß mehrfach vorgekommener UnzU'

kömmlichkeiten sieht sich das k. k. Handelsministe-
rium im Einvernehmen mit dem königl. ungar.
Ministerium für Ackerbau, Industrie und Handel
veranlaßt, zu erklären, daß auf Grund der Bestim-
mung destz 29 2 u. des Allerh. Privileg.-Patmtes
vom 15. August 1852 (Nr. 184 R. G. Bl.) der
Privilegierte ausnahmslos verpflichtet ist,

binnen E inem Jah re
vom Tage der Ausfertigung der Privileg.-Urkunde
an gerechnet, bei sonstiger Erloschung des Privi-
legiums mit der Ausübung desselben zu beginnen,
und daß daher hinsichtlich aller Privilegien, für
welche die Urkunden nach dem 31. August 1874
werden ausgefertigt werden, eine Erstreckung der
vom Privileg.-Gesetze mit einem Jahre festgesetz-
ten Ausübungsfrist nicht mehr gewährt werden wird.

Wien, am 15. August 1874.
Der l. l. HandclSministei:

Vanhaus m. p.

(404-'2) Nr. "5720.

Kundmachung.
Mit Rücksicht auf die beginnenden Borar-

beiten für die am 31. Oktober d. I . stattfindende

achlunddreißiaste Perlosung der krain.
Vrundentlaftungs-Wbligationen

wird die Vornahme der Zusammenschreibung oder
Zertheilung der bis Ende April 1874 zur Ber-
ufung angemeldeten train. Grundentlastungs-Obli-
gatlonen so wie ferner auch die Bornahme von
!>" «^ ̂ lnfchieibungen, bei denen eine Aenderung
.." "umnlern einzutreten hätte, für die Zeit vom
^>-September 1874 bis zum Tage der am 31sten
Oktober d. I . verlosten Obligationen Wert.

Laibach, am 1. September 1874.

Dom krainischen Fandesansschu/se.
(415-1) Nr."200^.

Concurs-Mct.
. Zur Besetzung der bei der k. k. Staatsanwalt-
'Haft in Cilli in Erledigung gekommenen Staats-
anwalts-Substitutenstelle in der VI I I . Rangsklasse
«Mo der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
velegten Gesuche im Dienstwege

bis 2 5. September l. I .
d" dieser k. k. Oberstaatsanwaltschaft zu überreichen
!!!" zugleich ihre Sprachkenntnisse so wie den
wrad einer allfä'lligen Verwandtschaft oder Schwä-
gerjchast mit einem Beamten der Gerichte oder
Staatsanwaltschaften im Sprengel des grazer
^berlandesgerichtes anzugeben.

Graz, am 4. September 1874.
K. k. Vderstaatsanwaltschaft.

(403^2) Nr7 i1689."

Kundmachung.
2- Am 1. September l. I . tritt zwischen
^"mem und Kirchheim eine tägliche Botensahrt
8 ,s7"k!aulkeit, deren Abgang von Tolmein um

"hr früh und von Kirchheim um 1 1 ' / , Uhr
^rnnttags, dann deren Ankunft in Kirchheim um
n„/'.ÜHr mittaqs und in Tolmeia um 4 Uhr
"achmtttags stattzusinden hat.
aefan̂  " " " b vom 1. September d. I . an-
Somm ^^ Mallepost nach Tarvis auch in den
abfahren.^"""" *"" Görz täglich um 2 Uhr früh

M a l l e « vÄ <̂  "br <rüh festgesetzte Abfahrt der
3>,<? ^ " v i s nach Görz bleibt unverändert.

K K U ^ ^ ^ ' A u g u s t 1874.
' <"",l0lrection sir Küstenland n. Krain.

(391—2)

Kundmachung.
Der Stadtmagistrat bringt zur allgemeinen

Kenntnis, daß zum Schutze des Feldeigenthumes
im Stadtpomerium mit heutigem Tage

v ie r Fe ldhü te r
bestellt und beeidet wurden, welche als Erkennungs-
zeichen im Dienste das städtische Wappen tragen
werden.

Tradrmagiftrat Laibach,
am 26. August 1874.

Mx. 11605.

Razglas.
Mestni magistrat splosno nazoani, da je

za varstvo pod mesto spadajocega polja od d*-
nes naprej

atlri poljske ruviije
nastavil in v prisego vzel, kteri bodo kod za»-
menje v službi mestni grb nosili.

IHesiul niagiwtrat ¥ AJublJiuil,
dnä 26. avgusU 1874.

(409—3) Nr. 8187.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät deS Kaisers

hat das k. k. Landes- als Preßgericht in Laibach
über Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhalt des in der am 27. August
1874 abends herausgegebenen, vom .28. August
1874 datierten Nummer 195, Jahrgang VI I
der in Laibach in slovenischer Sprache erscheinen-
den politischen Zeitschrift „ÄovMgki ukloä" auf
der zweiten Blattseite abgedruckten, mit „1^ Ao-
tiAuMo^il 25. avxustH" überschriebenen, mit
„81ovM8lli UÄloä '̂0 uös sukrat" beginnenden
und mit „2 imouow klHj» iu uHäuöite^», iuwl-
polirai" endenden Corresvondenzartikels, begründe
den Thatbestand des Vergehens gegen die öffent-
liche Ruhe und Ordnung nach § 300 St. G.
und es werde nach ß 493 der St. P. O. vom
23. Mai 1873, Z. 119 R. G. B., und nach
§§ 36 und 37 des Preßgesetzes vom 17. De-
zember 1862, Nr. 6 R. G. B., die vom k. k.
Landespräsidium als Sicherheitsbehörde im Ein-
verständnisse mit der k. k. Staatsanwaltschaft ver-
fügte Beschlagnahme der Nummer 195 vom 28ten
August 1874 der besagten Zeitschrift bestätigt und
zugleich die Weiterverdreitung der gedachten Nummer
verboten, sowie die Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare, dann die Zerstörung des ver̂
siegelten Satzes des beanständeten Artikels der!
obigen Zeitschrift angeordnet. !

Laibach, am 3. September 1874.

(4Wa—3) ^ i r . 2735."

Lehrstelle.
Wegen Besehung der Lehrstelle für Natur-

gefchichte nebst einem aus der mathemathisch-natur-
wissenschaftlichen Gruppe vorgeschriebenen Lehrgcgen-'
stände an der königl. Oberrealfchule in Agram mit
einem Gehalte jährlicher 900 ft. nebst dem An-
spruch auf Quinquennal-Zulagen von 200 ft. und
d« Localzulage von 150 ft. wird der Concurs

b is zum 20. September l. I .
ausgeschrieben.

Agram, am 21. August 1874.
Von der königl. kroat.»slav.>dalm. Lande«.
Negiernngs. Abtheilung für Cnltn- und

Unterricht.

Notarstellen.
Zur Besehung der Notarstellen in Landstraß,

Großlaschiz, Mottling, Treffen und Ratfchach even-
tuell für die durch deren Besetzung etwa vacant
werdenden anderen Posten im Notariatskammer-
sprengel Krain wird hiemit der Concurs ausge-
schrieben.

Bewerber haben ihre gehörig belegten und
mit der Qualificationstabelle versehenen Gesuche

bis 15. September 1874
Hieher einzubringen.

Laibach, am 15. August 1874.
B. k. Nolariatskammer sir Kram.

(410—2) Nr. 3859.

Concursausschreibung.
Zur Besehung einer prl oiforischen Ge

fangenwach - Auff̂ heröstelle I I . Kllsse in der l. t.
Männerstrafanstalt zu Laibach m.t der jährlichen
Löhnung von 260 ft. ö. W. und 25"/<, Ac t iv i t y
zutage, dann dem Genusse der lajernmäßigen Un-
terkunft nebst Service, dem Bezugc einer täglichen
Brotportion von 1'/^ Pfunden und der Montur

! nach Maßgabe der bestehenden UmformierungSvor
schrift wird hiermit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nuchweisung ihres Alters, Standes,
ihrer gewerblichen und Sprachlenntnisse, insbeson
dere der beiden Landessprachen, und ihrer bisheri
gen Dienstleistung

binnen vier Wochen,

vom 10. September 1874 gerechnet, bei der gefer-
l tigten k. l . Staatsanwaltschaft zu überreichen.
! Auf die Erlangung dieser Stellen haben nur
solche Bewerber Anspruch, welche entweder nach der

l kaiserlichen Perordnung vom 19. Dezember 1853,
Nr. 266 R. G. B., oder nach dem Gefehe vom
19. April 1872, Nr. 60 R.G.B. , für Civil-
Staatsbedienstungen in Vormerkung genommen sind.

! Jeder angestellte Gefangenwachauffeher hat
? übrigens eine einjährige probeweise Dienstleistung
als provisorischer Aufseher zurückzulegen, womach

^ erst bei erprobter Befähigung feine definitive Ernen-
»nung erfolgt.

Laibach, am 2. September 1874.

K. k. Staatsanwaltschaft.

(389—3) Nr. 4053.

Bczirlslvundarztcnstelle.
Die Bezirtswundarztenstelle in Weifelburg mit

der Iahresremuneration per 94 ft. 50 kr., zahlbar
aus der sitticher Bezirkslasse, ist zu besetzen.

Gefuche sind unter Nachweisung der wissen-
schaftlichen Befähigung, bisherigen Verwendung und
tadellosen Vorlebens

binnen vier Wochen
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Littai, am 24sten
August 1874.

Der k.l. Vezlrl«hauplW«»nn:
Schbnwetter.

(393b-3)

Kundmachung.
Wegen Sicherstellung von Natural-VerpftegS-

bedürfnissen in den Stationen Laibach, Vir, Stein,
Rudolfswerth und Prevoje auf die Zeit vom Iten
November 1874 biö 31 . Oktober 1875 wird

am 14. September 1874

bei der k. k. Militärverpfiegs-Viagazinsverwaltung
eine SubarrendierunaMhandlung stattfinden, zu
welcher die Offerte unter Beobachtung der im AmlS-
blatt der „Laibacher Zeitung" Nr. 197 vom 3istm
August enthaltenen Bedingungen bis 11 Uhr vor-
mittags eingereicht werden wollen.

Laibach, am 1. September 1374.


